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Wann fliegen Sammelbienen aus dem Bienenstock? 
 
 

 
 
 
 
Für ein Kilogramm Honig müsste eine einzelne Biene je nach Verfügbarkeit des Nektars eine 
Strecke von 40 000 – 120 000 km zurücklegen, dabei ca. 60 000 mal ihre Honigblase füllen 
und 3 kg Nektar eintragen. Im Sommer muss das aber nicht eine einzige Biene allein machen, 
in einem großen Bienenstock gibt es dann 50 000 – 80 000 Sammelbienen. 
 
Aber wer oder was bestimmt, wann die Sammelbienen ausfliegen sollen oder können? 
 
Unsere Bienenstöcken sind mit den modernsten Sensoren bestück und erlauben derartige 
Untersuchungen und Vermutungen. Für eine wissenschaftliche Aussage müssen Hypothesen 
erstellt werden. Daten müssen gesammelt, ausgewertet und miteinander kombiniert 
werden. Erscheint eine Hypothesen dann sinnvoll, muss diese genauer untersucht und 
belegt (bewiesen) werden. 
 
Wir wollen heute das Ganze mal analytisch angehen. 
 
Die zu klärende Frage lautet:  
 
Welche Bedingungen haben einen Einfluss darauf, ob Bienen den Stock verlassen um 
Nektar zu sammeln? 
 
Voraussetzung ist, dass genügen blühende Pflanzen in der Umgebung zu finden sind, an 
denen Nektar gesammelt werden kann. 
 
Entscheidet anhand der zur Verfügung gestellten Daten, welche Parameter sinnvoll sind und 
wie diese Daten miteinander verknüpft werden könnten, um Einwirkungen des Wetters auf 
die Sammeltätigkeit darzustellen. 
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Unter folgendem Link findet ihr den Zugang zum Bienenstock. Dort können alle Daten 
ausgelesen und auf den Rechner kopiert werden. 

UFZ-LE-Waage: 

https://app.wolf-waagen.de/public/report/scale/RK37VR 

Daten der Tage 17. Mai 2020, 24. Mai 2020 und 26. Juni 2020 wären günstig für einen 
Vergleich. 

Datensätze, die zur Erfüllung der Aufgabenstellung sinnvoll sind: 

Bienenstockgewicht, Gewichtsdifferenz, Außentemperatur, Innentemperatur, Luftfeuchte, 
Windrichtung 

 

https://app.wolf-waagen.de/public/report/scale/RK37VR

